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Herren Bezirksoberliga 2

TTVg. Phönix Biesfeld : TV Ensen-Westhoven 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Hamböker und Kirch bleiben gegen den TV Ensen-
Westhoven ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hamböker und Kirch konnte die TTVg. Phönix Biesfeld das
Heimspiel gegen den TV Ensen-Westhoven in der Herren Bezirksoberliga 2 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Daniel Grajewski
den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Tan / Hamböker beim 3:0 von
Romes / Ataei. Da gab es nichts zu rütteln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Boden / Weißbach zunächst nicht gut aus, so gewannen Schellong / Stefer im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Passende spielerische Mittel hatten derweil
Grajewski / Kirch letztlich parat, um Grimm / Heinrich zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Beim anschließenden 12:10, 11:7, 11:4 gegen Stephanie Weißbach fand Stefan
Schellong von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Frank Boden war hingegen Reuben Yi Khai Tan, obwohl er alles gegeben hatte.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem
Satzverlust ging im Anschluss Frank Hamböker gegen Timo Grimm durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Daniel
Grajewski und Jannis Romes am Tisch die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Andreas Kirch hatte seinen Gegner Navid Ataei beim deutlichen 3:0 recht
sicher im Griff. Es dauerte eine Weile, bis Holger Stefer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kilian
Heinrich quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der TTVg. Phönix Biesfeld und des TV Ensen-Westhoven in die Box. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Schellong letztlich im Repertoire, um Frank Boden final
zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 3:11, 3:
11, 6:11. Genügend spielerische Mittel hatte Reuben Yi Khai Tan hingegen letztlich parat, um
Stephanie Weißbach zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. 5:7 (Tan) bzw. 4:2 (Weißbach)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jannis Romes zeigte Frank Hamböker seinem
Gegner die Grenzen auf. Durch diese Niederlage liegt Romes nun bei einer Bilanz von 2:5 seit
Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Daniel
Grajewski gewann derweil sein Spiel gegen Timo Grimm eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Seit Beginn der Serie hat Grimm damit nun einen
Sieg bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet. Mit 11:6, 11:7, 0:0, 0:0 siegte danach
Andreas Kirch gegen Kilian Heinrich und gab dabei nur einen Satz ab. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTVg. Phönix Biesfeld am 10.11.2023 gegen den TB Groß-
Ösinghausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.11.2023 gegen TFG Nippes versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTVg. Phönix Biesfeld

Doppel: Tan / Hamböker 1:0, Schellong / Stefer 1:0, Grajewski / Kirch 1:0 
Einzel: S. Schellong 1:1, R. Tan 1:1, F. Hamböker 2:0, D. Grajewski 1:1, A. Kirch 1:0, H. Stefer 0:1 

 TV Ensen-Westhoven
Doppel: Boden / Weißbach 0:1, Romes / Ataei 0:1, Grimm / Heinrich 0:1 
Einzel: F. Boden 2:0, S. Weißbach 0:2, J. Romes 1:1, T. Grimm 0:2, K. Heinrich 1:0, N. Ataei 0:1


